


Über 30'000 Personen und tausende Familien des unteren Mit-
telstandes wären betroffen. Damit treffen die Kürzungen jene, 
die bereits heute die grössten gesellschaftlichen Lasten tragen. 
Steuergeschenke für die Einen, steigende Krankenkassenkosten für 
die Anderen.

Das verursacht die 
Gesetzesänderung:

• 5.7 Millionen Franken weniger 
Prämienverbilligung!

• Über 30'000 Personen werden 
belastet!

Schon heute verfehlt der Kanton Schwyz das Sozialziel des Bun-
des, wonach die Krankenkassenprämien nicht mehr als 8 % des 
Haushaltsbudgets ausmachen dürften. Wird nun ausgerechnet bei 
der Prämienverbilligung gespart, trifft es die Familien und den 
unteren Mittelstand mit aller Härte.

Familiensituation bei 30'000 Franken* bei 40'000 Franken*

1 Kind -760 Franken -660 Franken

2 Kinder -871 Franken -771 Franken

1 Jugendliche -1'082 Franken -982 Franken

1 Kind, 1 Jugendliche -1'194 Franken -1'094 Franken

2 Kinder, 1 Jugendliche -1'306 Franken -1'206 Franken

2 Kinder, 2 Jugendliche -1'740 Franken -1'640 Franken

Prämien steigen – Kanton will kürzen

«Die Prämienverbilligung ist ein solidarisches 
Instrument zur Entlastung von Menschen in 
bescheiden wirtschaftlichen Verhältnissen!»

Leo Camenzind, Kantonsrat, Brunnen
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Durchschnittlicher Kantonsbeitrag
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« Wieviel 
Prämienverbilligung 
wird Ihnen gekürzt? »

Vielen Dank für Ihre Spende: 
CH 03 8136 1000 0401 7375 9  an die SP Kanton Schwyz, 8853 Lachen

Kantonsbeitrag pro Einwohner an die 
Prämienverbilligung 2016

Auswirkungen auf die Prämienverbilligung

Sparen auf dem Buckel der Schwachen?

* Einkommen Bundessteuer

Quelle: Bundesamt für Gesundheit


